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Saale Zeitung
vilten wir rechtzeitig zu erneuern damit in der Zuſtellung keine
Unlerbrechung eintritt

Die Saale ZJeitung hält wie bisher ihren liberalen
aber von keiner Fraktionsparole abhängigen Standpunkt feſt
Ein telegravhi ſehr und eigener Fernſprechdienſt ermöglicht
ihr ſchnelüſte Uebermittelung aller Nachrichten Der lokale und
provinzielle Theil findet eingehende und freimüthige Be
handlungDer Handelstheil iſt reichhaltig und umfaſſend Die Kurs
verichte der Berliner Börſe werden telephoniſch übermittelt
und finden noch Aufnahme in die Abend Nummer deſſelben
Tages Eine inonatlich zweimal beigegebene

Verlooſungsliſte
veröffentlicht die Nummern der zur Tilgung aufgerufenen Werth

papiere eSehr reich bedacht und ſorgfältig ausgewählt iſt der nuter
haltende Theil neben gediegenem Feuilleton vertreten durch
das beſonders beliebte täglich erſcheinende

Unterhaltungsblatt der Saale Heitung
nennen wir die Landwirthſchaft Hauswirthſchaft und
Gartenban behandelnden

Blätter fürs Haus
Eine werthvolle Bereicherung hat kürzlich die Saale

Jeitnug durch die hauptſächlich mit vorzüglichem Unter
haltungsſtoſf ausgeſtattete

Sonntags Ausgabe
erhallen die in Halle früh 7 Uhr ausgetragen und nach aus
wärts mit den erſten Frühzügen verſandt wird
Ferner iſt die Sagle Zeitung das Publikations Organ

de Wagiſtrats der Stadt Halle ſowie der Königl Amts
go jchte der Stadt Halle und mehrerer Nachbarſtädte

Anzeigen
de bei dem großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung beſten
Erfolg

Der vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitung beträgt
für unſere Abonnenten in Halle 2,50 Mark bei Bezug durch
die Poſt 3 Mark

Diejenigen Leſer in Halle Giebichenſtein und Trotha
welche die Saale Zeitung nicht zweimal täglich beziehen
es vielmehr bei einmaliger Zuſtellung bewenden laſſen
wollen erhalten die Morgen und Abend Ausgabe des
betreffenden Tages abends durch unſere Austräger zu
ſammen

Die Expedition der Saale Zeitung

Halle a d

Deutſches Reich
Der Stenograph des Kaiſers

Ueber Stenographen in der Begleitung des Kaiſers ent
nehmen wir einem berliner Briefe der Frankf Ztg inter
eſſante Bemerkungen Seitdem als eine der Neuerungen des
neuen Kurſes ſich die Gewohnheit perſönlicher Kundgebungen
des Kaiſers ausgebildet hat begleitet einer der Reichstags
ſtenographen den Kaiſer bei allen Gelegenheiten wo von ihm
eine Rede zu erwarten iſt ſchreibt ſie nach und legt ſie zur
Korrektur vor Dieſen offiziellen oder doch halbamtlichen Text
veröffentlicht dann der Reichsanzeiger Von den anderen
auf Privatberichten beruhenden Texken nimmt er vorher keine
Notiz Ueber die thorner Kaiſerrede aber iſt ein
offizieller Bericht bis jetzt ausgeblieben und hat deshalb der

Reichsanzeiger dieſe Anſprache noch nicht bringen können
Der Kaiſer iſt nämlich zu Pferde in Thorn eingeritten hat
bei dieſer Gelegenheit auf die Begrüßung des Bürgermeiſters
die jetzt vielbeſprochene kurze Rede gehalten ein Stenograph iſt
jedenfalls nicht zur Stelle geweſen und wie nach den Schilde
rungen des Einzuges anzunehmen iſt auch kein politiſcher Be
gleiter des Kaiſers ſondern Militärs und Hofbeamte Der
Kaiſer und ſeine Umgebung ſcheinen kein Jntereſſe an der nach
träglichen Feſtſtellung des Wortlautes zu haben vermuthlich
weil die Zeitungsberichte im großen und ganzen richtig ſind
Uebrigens könnte auch der Bürgermeiſter zu dem der Kaiſer
geſprochen hat Auskunft geben und wenn die bisherigen Be
richte nicht ſtimmten würde er das wahrſcheinlich in irgend
einer Form erklärt haben

Der deutſche Brauerbund
Die zum Schutz gegen die Verrufserklärungen in einer in

Friedrichroda abgehaltenen Verſammlung der Brauereien
beſchloſſene Einigung iſt auf Grund folgender Beſchlüſſe
zuſtande gekommen Es ſollen auf Grund der Beſtimmungen
eines von der Verſammlung angenommenen Normalſtatuts in
allen größeren Städten ſoweit dies nicht ſchon der Fall iſt
Lokalverbände gebildet werden an die ſich die Brauereien
in der Umgebung dieſer Städte anſchließen können Dieſe
Lokalverbände haben den Zweck die einzelnen Betriebe für den
durch etwaige Boycottirungen herbeigeführten Minderabſatz
nach gewiſſen Einheitsſätzen zu entſchädigen Sämmtliche Lokal
verbände ſollen ſich zu einem Centralverband verbinden um
die den Lokalverbänden erwachſenden Laſten auf die Geſammt
heit zu übertragen ſo daß der Centralverband ſozuſagen eine
Rückverſicherung der Lokalverbände bildet Da aber in vielen
Fällen eine Entſchädigung für den verminderten Abſatz nicht
genügend erſcheint da insbeſondere eine Anzahl von Brauereien
außer ſtande ſein wird von der Bildung von Lokalverbänden
Nutzen zu ziehen ſo iſt außerdem ein Garantiefonds ge
bildet worden an welchen alle diejenigen Brauereien ein An
recht auf Unterſtützung haben welche zu dieſem Fonds bei
tragen Der Beitrag beträgt für alle Brauereien welche mehr
als 5000 Etr Malz per Jahr verſchroten 5 Pfg für alle
kleineren Brauereien nur 24 Pfg per Centner Malz Trotz

Saale Sonnabend den 29 September
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Auzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechuet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſiellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchenllich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

iſt nicht geſtattet
J J

dieſes geringeren Satzes iſt den kleineren Brauereien derſelbe
Anſpruch an den Fonds geſichert wie den größeren
Das entworfene Statut wurde mit wenigen Abänderungen

einſtimmig genehmigt Der Fonds ſoll auch ſchon für die im
Augenblick boycottirten Brauereien ſoweit ein Bedürfniß ſich
zeigt verwendet werden jedoch erklärten wie die Nationalztg
mittheilt die anweſenden Vertreter der drei berliner Groß
brauereien nämlich der Patzenhofer Brauerei des Böhmiſchen
Brauhauſes und der Schultheiß Brauerei auf etwaige Au
ſprüche an den Fonds ihrerſeits ſoweit es ſich um den gegen
wärtigen Boycott handelt zu Gunſten der kleineren Branereien
verzichten zu wollen Jm Verlauf der Verhandlungen wurde
konſtatirt daß von ſeiten der Brauereien nirgends polizeilicher
oder geſetzlicher Schutz gegen Verrufserklärungen angerufen
worden ſei und daß man ſich von einem ſolchen auch keinen
Vortheil verſpreche Das Vier ſei allerdings derjenige Konſum
artikel welcher ſich als Verrufsobjekt am beſten eiguet ein
wirkſamer Schutz gegen die Folgen offener oder heimlicher
Boycottirungen ſei jedoch nur in dem feſten Zuſammenhalten
der Brauereien ſelbſt zu ſuchen

Die Wirkungen des deutſch ruſſiſchen Handels
vertrages

Aus den neueſten Monagatsausweiſen der deutſchen Handels
ſtatiſtik welche den Monat Auguſt und die acht Monate Jannar
bis Auguſt d J umfaſſen iſt wie aus den früheren der
weſentliche Aufſchwung in der deutſchen Eiſen
und Maſchinenansfuhr nach Rußland nach Jnkraft
treten des Handelsvertrages ziffermäßig zu erſehen Da der
Vertragstarif erſt am 20 März d J zur Einführung gelangt
iſt ſo kommen hierbei uur die fünf Monate von April bis
Auguſt in Betracht Ein Vergleich der deutſchen Ausfuhr in
ſieben Hauptartikeln während dieſes Zeitraums mit der Ans
fuhr früherer Jahre zeigt folgende Entwicklung

Deutſchlands Eiſenausfuhr nach Rußland
in Doppelcentnern

April bis Eck und Stabeiſen Platten und Grobe
Auguſt Winkeleiſen Bleche Eiſenwaaren
1889 28,680 113,430 56,869 42,5341890 33,802 106,613 609,900 36,458
1891 43,769 119,818 37,489 39 5201892 27,485 91,745 28,119 43,741
1893 63,483 201,023 81,746 45,101
1894 112,760 459 139 158,012 63,7 12

Deutſchlands Maſchinenausfuhr nach Rußland
in Doppelcentnern

April bis Auguſt Maſchinen Maſchinen Nähmgſchinen
Gußeiſen Stabeiſen

1889 37,301 6,976 2,8271890 37,828 5,911 3,1521891 48,462 11,106 0501892 38,994 9,984 2,8571893 53 ,132 14,711 3,2781894 102,008 14,469 5,705
Jm ganzen wurden demnach von dieſen ſieben Hauptartikeln

Nachdruck verboten

Ein Beſuch auf dem King nen
Durch einen Torpedo wurden Lay Yuen und ferner

King Yuen mit voller Mannſchaft nachdem auf demſelben
Feuer gusgebrochen war und eine Graugte das Deck durch
ſchlagen hatte zum Sinken gebracht Alſo zu leſen in den
Zeitüngsberichten über die große Seeſchlacht welche ſich vor
kurzem in den chineſiſchen Gewäſſern an der Mündung des
Jalufluſſes abgeſpielt hat Was mich an dieſer blutigen
Kataſtrophe zwiſchen Chineſen und Japauern beſonders
intereſſirte war die Thatſache des Unterganges des gepanzerten
Kreuzers King Yuen, denn ich bin mit dieſem ſtolzen
Schweſterſchiffe des LayYuen vor einigen Jahren ſozuſagen
intim bekannt geworden und hatte ihm ſeit dieſer Zeit ein
treues Andenken bewahrt

Es war in der ſchönen Sommerzeit mein Aufenthalt an
den pommerſchen Geſtaden der Oſtſee neigte ſich ſeinem Ende
zu als mir eines Tages von Stettin die Nachricht eines dort
lebenden Verwandten zuflog daß ſich zwei auf der Werft des
Vulkan für die chineſiſche Regierung erbaute große Kriegs

ſchiffe King Yuen und LayYuen, eben anſchickten über
Swinemünde das große Waſſer zu gewinnen Bei meinem
regen Jntereſſe für maritime Koloſſe böte ſich mir ſomit eine
ünſtige Gelegenheit dieſe von Chineſen bemannten Schiffe
einen zu lernen Eine Empfehlung an einen chineſiſchen

Jugenienr Offizier des KingYuen, mit welchem mein ſtettiner
Freund näher bekannt geworden war lag ſeinem Briefe bei
Ich beſann mich nicht lange und befand mich ſchon nach wenigen

tunden zwiſchen den Molen von Swinemünde
Da lagen die beiden Chineſen wie aus dem Ei geſchält

funkelnagelnen mit ihrem hellgelben Oelanſtrich freundlich in
der Sonne blinkend an dem rechten SwineUfer nicht gar
weit vom Leuchtthurm Vom Heck flatterte die dreieckige Flagge
mit dem Drachen luſtig im Winde aus den dicken Schorn
ſteinen kränſelte ſich eine blaue Rauchſäule empor die Schiffe
hatten alſo bereits Dampf aufgemacht und ich erfuhr denn
auch ſehr bald daß ihre Abreiſe nach t jede Minnte
zrfolgen könne Es wird unter dieſen Umſtänden ſchwer
alten den KingYnen zu beſichtigen, meinte ein Ingenieur

Bulkan, ich aber vertraute meinem guten Stern und
R Ehehr meiner Empfehlung an ineſen ibrimee pfehlung an den Chineſen dem übrigens

Beſuch von Stettin
angelaugt merkte ich denn
in den Keſſeln der beiden

aus aviſirt war Drüben
auch bald daß das Waſſer

Schiffskoloſſe wohl noch einige

Zeit brodeln könnte ehe das Signal zur Abfahrt gegeben würde
ich verſuchte deshalb zunächſt mit einigen Kulis welche am Ufer
mittels eines ſonderbar geformten beilartigen Meſſers Schollen
ſpalteten eine ungemein appetitliche Arbeit ein kurzes meinen
Zweck verfolgendes Geſpräch in möglichſt ſchlechtem Engliſch
anzuknüpfen Mein Bemühen freilich war vergebens ſie ant
worteten mir in vermuthlich ebenſo ſchlechtem Chineſiſch daß
ihnen meine Worte ſpaniſche Berge ſeien wenigſtens entnahm
ich das aus den pantomimiſchen Bewegungen als Achſelzucken
und Verziehen ihrer an ſich ſchon nicht eben intelligenten Mienen
in ſuperlativ dumme Falten womit ſie das lieblich klingende
Waihutſching ſchnedderedeng begleiteten Das wäre alſonichts, brummte h vor mich hin dieſer erſte Verſuch einer

Verſtändigung zwiſchen Europa und China wäre gründlich ge
ſcheitert Da kam mir der Zufall in Geſtalt eines biederen
Landsmanns eines deutſchen Marineſoldaten der vor dem
Fallreep des KingYuen Poſten ſtand freundlich entgegen und
forderte mich nachdem er mein Anliegen erfahren auf mich
unter Benutzung der ſchwankenden Schiffstreppe ohne lange
Ceremonien auf Deck zu begeben mein Chineſe würde mir dort
oben ſchon zpgefi tet werden Die Sache ſchien mir trotzdem
bedenklich die Möglichkeit als Eindringling abgewieſen zu
werden lag nicht allzu fern und ſie bedeutete von jeher für mich
eine der peinlichſten Situationen Doch die ob meiner Zag
haftigkeit heiter lächelnde Blaujacke redete weiter zu ſo daß ich
mich plötzlich wie eine CirkusSpezialität balancirend mitten

dem wackligen Zeuge von Fallreep befand ich wußte ſelbſt
aum wie

Bei meinem Aufſtieg gewahrte ich rechts und links an Seilen
hängende in groben blauen Waſchſtoff gekleidete bezopfte Bluſen
männer welche mit Topf und einer Art Borſtwiſch bewaffnet
an der Schiffswand herumpinſelten Wie oft Kriegsſchiffe
angepinſelt werden davon macht ſich eine Landratte keinen Bee das Pinſeln gehört mit zum beliebteſten Zeitvertreib der

iffsbevölkerung während der Ruhe im Hafen
Auf Deck herrſchte ein nervöſes Haſten und Treiben ein
Hin und Her von en Herren ünter denen mir die Uni

o rin eines deutſchen Marine Offiziers wie ein rettender Engel
erſchien Aber der junge Offizier war mit dem Anstheilen
von n derart beſchäftigt daß ich nicht glaubte ihn mit
meinem Anliegen ſtören zu dürfen Endlich eine Pauſe ſein
freundliches blaues Auge ſchweift in der Runde h ſein
Blick bleibt endlich auf dem Civiliſten haften und noch ehe ich
auf ihn u und mich ihm vorſtellen konnte hatte er dieſe
Höflichkeitspflicht mir gegenüber bereits erfülll hörte meine

Bitte zuvorkonmend an und wies mir ſofort einen dentſchen
Mariner zu der mich an die erſehnte chineſiſche Adreſſe be
fördern ſollte

Wie gefällt Jhnen denn die Ausſicht auf dieſem Schiffe
es wimmelte um uns von blauen Zopfträgern jeder

Gattung inehrere Monate verbringen zu müſſen fragte
ich meinen Begleiter

Nicht eben nett aber die Kerle müſſen ordentlich ran ſo
was haben ſie wohl noch nie erlebt anfangs glaubten ſie mit
der Seife ſparen zu können dieſe Gewohnheit haben wir ihnen
aber balde ausgeredet

Eſſen Sie denn mit den mandelängigen Jünglingen ge
meinſchaftlich

Dieſe Frage war mindeſtens unvorſichtig und hätte mir faſt
die Gunſt des kaiſerlich deutſchen blauen Jungen verſcherzt
Sein Blick ſtreifte mich mißtrauiſch von der Seite als er
aber ſah daß ich meine Frage im Zuſtande abſoluter Un
kenntniß und Harmloſigkeit gethan hatte wurde ſein friſches
Geſicht wieder freundlicher und dem Gehege ſeiner milchweißen
Zähne entfuhr nur das eine aber nachdrücklichſt geſprochene
Wort

Nee

Alſo geſonderte Küche ſetzte ich hinzu unr um etwas
zu ſagen und über die verlegene Situation raſch hinwegzu
kommen aber auch keine Pauſe in unſerer Unterhaltung ein
treten zu et

Nu verſteht ſich von ſelbſt mit dieſen Schmierfinken kann
r gwropset ſatt werden ſchon das Eſſen mit den Haar

nadeln
Doch im ſelben Moment brach er ab und wies mich an

einen jnngen noch ſehr jungen elegant uniformirten Chineſen
mit dem lakoniſchen Bemerken

Das is er
Jch dankte und reichte dem mich bereits freundlich muſternden

Sohne des nen Reiches meine Empfehlungskarte
Raſch wurden wir bekanut der junge Chineſe ſprach gebrochen
Enge und ſo wurde uns die Verſtändigung nicht ſchwer

ch will verſuchen das auch für weitere Kreiſe Jutereſſanteſte
gus unſerem Geſpräche aus der Erinnerung wiederzugeben

Zunächſt klärte mich mein Chineſe dent ich meine Ver
wunderung über das engliſche Wort in dem Namen des einen
Kreuzers zu exkeunen gegeben hatte darüber auf daß das
Wort King mit den Engländern gar nichts zu ſchaffen habe
King heiße ſern an und King Yuen ſo viel als Der
Hauptſtadt fern Peking und Nanling enthalten daſſelbe
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des dentſchen Eiſen und Maſchinen Exports nach Rußland
sgeſührtansgeſüh 1889 288,617 Doppel Ctr

1890 284,664 S
1891 303 214
1892 242,925 3
1893 462,474
1894 915,805

Im Vergleich zu der durchſchnittlichen Ausfuhr in den
Monaten April bis Auguſt während der voraufgegangenen
fünf Jahre hat ſich demnach im laufenden Jahre dieſer Theil
der deutſchen Ausfuhr nach Rußland ungefähr verdreifacht
Die Zunahme welche auch das Jahr 1893 frühere
Jahre aufweiſt iſt darauf zurückzuführen daß im vorigen
Jahre vor Jnkrafttreten der ruſſiſchen Kampfzölle noch ſchnell
außerordentliche Lieferungen erledigt wurden dieſer Zunghme
mußte nothwendig ein um ſo ſtärkerer Rückgang des Abſatzes
folgen Auf der ſicheren Grundlage der uenen Vertragstarifewird hoffentlich die deutſche Induſtrie das gewonnene Abſatz

gebiet behaupten und weiter ausdehnen können

Verſchiedene Mittheilungen
Auch die Oſtpreußen wollen eine Huldigungsfahrt

zum Fürſten Bismarck nach Varzin unternehmen Ein be
ſtimmler Tag für die Fahrt iſt noch nicht feſtgeſetzt vorausſicht
lich wird dieſelbe am 20 Okt erfolgen

Daß Major v Wiſſ mann aus dem Kolonialdienſt zu
ſcheiden beabſichtige wie der Hamb Korr gemeldet hatte wird
den Berl N von Herrn b Wiſſmann naheſtehender Seite
als jeder Begründung entbehrend bezeichnet

Mit der Ausarbeitung eines Anarchiſtengeſetzes
im Miniſterium des Jnnern ſoll nach dem Vorwärs der vor
kurzem zum vortragenden Rath ernannte Geh Reg Rath v Trott

1 Solz beauftragt ſein Derſelbe geren ſich als Landrath inSöchſt a Main durch ſcharfes Vorgehen gegen die Sozial

demokraten ans Zuletzt war derſelbe Landrath in Marburg für
welchen Kreis er konſervativer Abgeordneter im Landtage iſt Die
Nachricht erſcheint nicht ſehr glaubhaft

Die Getreideeinfuhr in das Deutſche Reich betrug
im Monat Auguſt im Vergleich zu den in Klammern beigefügten
Zahlen desVorjahres 1,196,110 1,156,307 Doppelcentner Weizen
955,172 197,980 Doppelcentner Roggen 334,822 186,342 Doppel
centner Hafer 658,835 714,089 Doppelcentner Gerſte 151,298
241,915 Doppelcentner Raps und Rübſaat 454,438 1,217,969

Doppelcentuer Mais und Dari Jn den Monaten Januar bis
Ende Auguſt wurden eingeführt 6,998,901 5,135,658 Doppel
centner Weizen 3,658,447 1,255,916 Doppelcentner Roggen
2,962,816 833,794 Doppelcentner Hafer 6,097,353 4,454,163
Doppelcentner Gerſte 996,084 930,314 Doppelcentner Raps und
Rübſaat 5,035,751 4,492,343 Doppelcentner Mais und Dari

Gegen mißverſtändliche Auslegung der ſtatiſtiſchen Zahlen
welche das verhältnißmäßige An wachſen der ſtädtiſchen
im Vergleich zur ländlichen Bevölkerung darthun werden
in der Nordd Allg Ztg folgende Mittheilungen gemacht Von
der Geſammtbevölkerung des Reiches entfielen ſofern man die
Orte mit mehr als 2000 Seelen als Stadt und die kleineren
als Land rechuet nach den Volkszählungen der betr Jahre in
Prozenten auf die

Stadtbevöllerung Landbevölkerung

1870 36,1 63,91875 39,0 61,01880 41,4 58,61885 43,7 56,31890 47,0 53,0Dieke Prozentzahlen geben allerdings bei oberflächlicher Betrach
tung das Bild einer ſehr bedenklichen Verſchiebung zwiſchen der
Stadt und Landbevölkerung zu Ungunſten der letzteren Jndeſſen
es handelt ſich eben um Prozentzahlen und etwas anders ſieht
die Sache ſchon aus ſofern man die abſoluten Zahlen betrachtet
Unter derſelben Theilung von Stadt und Land nach welcher
man der erſteren die Orte über 2000 Seelen dem letzteren die
kleineren zurechnet ergiebt ſich

Stadlbevölkerung Landbevölkerung
1870 14,790 798 Seelen 26,219,351 Seelen
1875 16,657,172 26,070,1881880 168,720,530 26,513,531 e
1885 29,478 777 26,376,927
1890 23,213,229 26,185,241 1

Danach iſt alſo allerdings die Stadtbevölkerung rapide geſtiegen
die Landbevölkerung jedoch ſtationär geblieben

Der Geſammtausſchuß der deutſchen Landwirth
ſchafts geſellſchaft iſt vom Prinzen Heinrich als Präſi

Wort Peking Hauptſtadt des Nordens Nauking Haupt
ſtadt des Südens Der Name des Schweſterſchiffes Lay
Yuen heiße anf dentſch Fern der Majeſtät Beide Kreuzer
ſeien für den Ferndienſt beſtimmt daher ihre Namen Jch
ſtannte über die Sinnigkeit der Zöpfe zugleich aber auch über
die Virtnoſität der chineſiſchen Sprache ganze Sätze in einem
einzigen Worte wiederzugeben

ährend mich der jnuge Jngenieur Offizier mit den Ein
richtungen auf Deck bekannt machte erfuhr ich von ihm daß
er in Canton zu Hauſe ſei wo ſein Vater als kaiſerlicher Be
amter lebe ort hatte er auch die Schulen beſucht und
ſeine theoretiſche Ausbildung als Jngenienr erhalten Jch ver
ſtehe mich etwas auf Mathematik Mechanik Phyſik und
Chemie und es reizte mich zu wiſſen wie weit wohl ein Chineſe
in dieſe exakten Wiſſenſchaften eingedrungen ſein müſſe um
einen ſolchen Poſten auf einem Kriegsdampfer einnehmen zu
können Einige allgemein gehaltene Fragen beantwortete er
raſch und gewandt und ich erſah darans daß mein Chineſe
eine tüchtige Schule durchgemacht habe Er erzählte mir nicht
ohne Stolz daß die Eleven der Akademie für techniſche Wiſſen
ſchaften ungemein ſtreng gehalten würden und das Examen
welches dem Eintritt in die kaiſerliche Marine voraufginge
nicht eben leicht wäre Der Aufenthalt in Europa namentlich
in Stettin habe ihm ſehr zugeſagt und im Biertrinken hätte
er ſich eine Gewandtheit erworhen um die ihn mancher
Bruder Studio beneiden könnte Nur eine Einrichtung
die er hier näher kennen gelernt ſchien ihm befremdlich ja
er vermochte ſich in dieſelbe ſo gar nicht hineinzudenken nämlich die Ehe nach enropäiſchen Be ſſen

Jmmer nur hat ein Mann hier zu Lande eine Gattin
das iſt doch zu wenig, explizirte mir der Chineſe und ſah
mich dabei mit einem offenbar mitleidigen Lächeln an Sie
haben wohl auch nur eine Gattin

Allerdings mehr Frauen zu haben verbietet unſer Geſetz
ſogar unter Androhung ſtrenger Beſtrafung Uebrigens
ſetzte ich lächelnd hinzn hat mancher Enropäer ſchon an
einer Frau genug

Da ver verſtand mein Chineſe erſt recht nicht denn er
ſchüttelte noch mitleidiger lächelnd ſein zopfumwundenes
kugelrundes Haupt und verkrante mir als Gegenbeweis der
Ueberlegenheit Ehinas mit triumphirender Miene die That
e an daß ſein Vater nicht weniger gls fünf Gattinnen
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denten der Geſellſchaft zu einer Sitzung am 19 Oklober in Berlin
eingeladen worden Jn der Sitzung wird das Direktorium den
Geſchäftsbericht erſtatten Die Abrechnung über die Berliner
Ausſtellung wird ſodann erfolgen ſowie die Ansſtellungsordnung
für die Kölner Ausſtellung feſigeſtellt und die Begründung einer
Pothemiing für Milchwirthſchaft zur Beſchlußfaſſung geſtellt
werden

Jn der Sitzung der berliner Stadtverordneten
verſammlung am Freitag entwickelte Stadtrath Namslan den
Standpunkt des Magiſtrats zu der von dem Stadtverordneten
Singer beantragten Uebernahme der Kal Leihämter in ſtädtiſche
Verwaltung und wies dabei auf einen Vorgang während der
Pariſer Kommune hin Als er erwähnte ehe ein Beſchluß
in einer ſpeziellen Frage zuſtande gekommen ſei die Kommune
ſchon geſtürzt geweſen erſcholl aus der Verſammlung der Zuruf
leider Dr Alex Meyer ſprach demnächſt die Hoffnung aus daß

dieſer Zwiſchenruf der bezeichnend ſei für den Geiſt in welchem
ſolche Dinge von gewiſſer Seite behandelt werden im ſtenogra
phiſchen Bericht feſtgenagelt werde Dem Berichterſtatter des
Vorwärts ſcheint dieſer Zwiſchenruf entgangen zu ſein

wenigſtens findet derſelbe ſich in dieſem Blatte nicht

Provinzial Nachrichten
P Freyburg 29 Sept Gedenktag Mitten in jene auf

regungsvoölle Zeit des Jahres 1806 wo täglich preußiſche Heer
ſäulen im Vormarſch gegen das an der Saale ſich ſammelnde
napoleoniſche Heer Freyburg paſſirten fällt jener Feſttag deſſen
die Bewohner noch in ferneren Jahrhunderten mit Stolz gedenken
werden Am 30 Sept kam die Königin Luiſe von Naumburg
aus in Begleitung ihres königlichen Gemahls und ihres Bruders
des Herzogs Karl von Mecklenburg nach Freyburg und beſuchte
die Neuenburg Noch ſteht in dem kleinen Erkerzimmer jener
einfache Polſterſtuhl von dem aus die holdſelige Königin den
Blick bewundernd über die herrliche Gegend ſchweifen ließ in
deren Nähe kaum 14 Tage ſpäter 14 Okt Preußens Heer von
dem korſiſchen Eroberer bis zur Vernichtung geſchlagen wurde

S Eisleben 28 Sept Grundſtückspreiſe So enk
werthet wie es nach einer neulichen Korreſpondenz erſcheinen
möchte ſind die Hausgrundſtücke hier doch nicht Zwar wird ſich
jeder hüten in der gegenwärtigen Zeit ein Haus zu erwerben
wenn er nicht geſchäftlich dazu genöthigt iſt aber für den Spott
preis von 160 M würde er doch keins bekommen Jn dem ge
meldeten Falle hat der erſte Gläubiger der mit 9000 M den
anderen Hypotheken im Betrage von 4000 M voraus war allein
auf das übrigens in gutem Zuſtande befindliche Grundſtück ge
boten und der Gerichtskoſten wegen das niedrigſte Gebot gethan
Für ihn gilt das Haus immer 9000 die nachfolgenden Hppo
thekare verlieren ihr Geld und das iſt eine Warnung jetzt ſeine
Außenſtände nicht zu kündigen

sc Annaburg 28 Sept Diamantene Hochzeit Heute
e hier Herr Kantor em Groſſe mit ſeiner Ehefrau das
eltene Feſt der diamantenen Hochzeit Der Jubilar iſt lange

Jahre als Kantor im eltaen Orte thätig geweſen ſo daß er
aus vielen hier anſäſſigen Familien zwei Generationen unterrichtet
hat Er wurde darum vielfach durch Aufmerkſamkeiten und Gra
tulationen erfreut Ein Sohn und ein Enkel des Jubelpaares
Mat als Lehrer am hieſigen Militär Knaben Erziehungs Jnſtitut

ätig

O Wittenberg 28 Sept Rücktritt Der Rektor Hauſe
der 27 Jahre lang die beiden hieſigen Bürgerſchulen geleitet hat
heute im feierlichen Akt ſein Amt niedergelegt um ſich zur Ruhe
zu ſetzen Zu dem Akt hatten ſich im Zeichenſaale der Bürger
ſchule verſammelt das ganze Lehrerkollegium die Geiſtlichkeit die
Vertreter der Stadt viele frühere Schüler des Rektors die
Schüler der oberen Klaſſen und viele Freunde des Scheidenden
dem in einer Blumenanordnung eine reiche Fülle von Andenken
und Liebesgaben aufgebaut waren ein ſilberner Pokal als Ehren
geſchenk der Stadt von dem Lehrerkollegium zwei prachtvolle
Aquarelle in Goldrahmen je eine Schiller und Goethe Galerie
mit prachtvollen Photographien nach Kaulbach und anderen Mei
ſtern von ehemaligen Schülern ein Viertel Schlag Regulator
eine Salonſäule mit der Apollobüſte uſw Die Entlaſſungsrede
hielt Hr Profeſſor D Reinecke als Kreisſchulinſpektor weiter
ſprach Hr Archidiakonns Schleuſner der Sprecher der Lehrer
Hr Lippold ſowie der Sprecher der ehemaligen Schüler Herr
Ullrich verlaſſen Adreſſen die dem Scheidenden gleichfalls in
Prachtbänden überreicht wurden Auch der Königl Kronenorden
4 Klaſſe wurde dem Scheidenden überreicht Rektor Hauſe
dankte für die vielen Liebesbewelſe tief gerührt Nachmittags
vereinigten ſich die Feſtgenoſſen zu einem gemeinſchaftlichen Feſt
eſſen im Bums

P Staßfurt 28 Sept Meſſerheld Verhaftung
Gefährliche s Spiel Bei einem Streite verſetzte geſtern

in einem Hauſe der Landwehrſtraße ein Arbeiter ſeinem Gegner
einen wuchtigen Meſſerſtich in den Kopf Der Verletzte mußte
ins Krankenhaus aufgenommen werden Jm weiteren Verfolg

Jch wiederum ueigte ob dieſer Eröffnung demuthsvoll mein
S und zeichnete mit meinem Stockſchirm die Figur des

ythagoreiſchen Lehrſatzes anf das Deck des Kreuzers auf
dieſem Gebiete das fühlte ich dentlich war jede Verſtändigung
zwiſchen uns beiden abſolut ausgeſchloſſen

Nun ſtiegen wir in die unteren Räume des gewaltigen
Schiffes hinab Jch freute mich der ſauberen gediegenen
Arbeit welche ſich an jedem einzelnen Theile vortheilhaft be
merkbar machte und das ſchien mein Begleiter zu bemerken
denn er beſtätigte meine Wahrnehmungen durch die Worte
Sehr fein gearbeitet dieſe Schiffe dentſche Arbeit ſehr

accurat
Endlich befanden wir uns in demjenigen Theile des Koloſſes

welcher die Mannſchaftskabinen enthielt
eines langen ſchmalen Korridors der mich an die Kaſerne
erinnerte in welcher ich dereinſt als Soldat des Daſeins ge
miſchte Freüden erfahren hatte Wie dort befanden ſich anch
z zu beiden Seiten des Ganges Holzſtänder mit kurzen
arabinerartigen ine nummerirt und e h

geordnet Ein allerliebſtes Minigturſtübchen that ſich plötzli
vor mir auf die Kabine meines Chineſen Jch ſtaunte eines
theils über den hier entfalteten Komfort anderntheils über die
rafſinirte Ausnntzung des engen Raumes Alle Wände waren
praktikabel hier genügte der Druck auf einen Metallknopf

um ein Waſchgeſchirr zum Vorſchein zu bringen dort befand
ſich ein verborgener Wandſchrank und geradeans direkt unter
der Luke war eine Tiſchplatte zum Aufklappen eingerichtet
Die einzelnen Kabinen trugen über den Eingängen elegante

h nengelen mit deutſcher Jnſchrift den Zweck ihres Daſeins
enthüllend

Auf dem Gauge wimmelte es von Chineſen ſo daß ich mich
thatſächlich in das Reich der Mitte verſetzt fühlte Da
was war das Ein dumpfer langgezogener Ton eines Tam
tams unterbrach die unheimliche Stille welche hier unten
herrſchte denn auch die Kulis huſchten wie Geſpenſter mit un
h Schritten auf Filzſohlen einherſchlürfend an uns

vorüber
Es iſt Mittag, klärte mich mein Chineſe auf wenn

dreimal getamtamt wird gehen wir zu Tiſche
Jch betrachtete dieſe Erklärung als eine höfliche Mahnnng

mich zu empfehlen mein Chineſe wollte aber nichts davon
r ſondern forderte mich mit gſiatiſcher Eindringlichkeit

anf an dem Mahle der chineſiſchen Offiziere theilzunehmen

innern
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des nächtlichen Raubanfalles auf der Rathmannsdorfer Chauſſe
am 24 d iſt es der Behörde gelungen ſämmtliche Atlentäter nag
Bernburg binter Schloß und Riegel zu bringen Es ſind die
ſchon genannten drei Brüder Schneidewind und ihr Schwager
Adam aus Rathmannsdorf Bei letzterem wurde auch Uhr und
Portemonnaie des Telegraphenreviſors Krull ermittelt Die
Wegelagerer ſind nur durch den Oebſter der ausgedehnten Plan
tage eingeſchüchtert worden fonſt bätte der Ueberfall ſicherlich
noch ernſtere Folgen gehabt Der Oebſter war nämlich durch den
Skandal auf der Chanuſſee angelockt und pfiff nun beim Näher
kommen unausgeſetzt Daranufhin zogen die Angreifer ſich zurück

Hente hatten Kinder in der Wachtelſtraße auf dem Hausboden
im Stroh mit Streichhölzern geſpielt Zum Glück konnten die
Hausbewohner den Brand rechtzeitig erſticken ſo daß die Feuer
wehren von hier und Leopoldshall ſofort wieder abrücken konnten
Die Polizei hat zunächſt einen Schnljungen ſiſtirt

K Erfurt 28 Sept Verhaftung Der Einwohner
Bernhard Conrad genannt Wiſſer in Windiſchholzhanſen
der wegen Wechſelfälſchung verhaftet werden ſollte war nachdem
er mit dem betr Gendarmen ein ernſtes Zuſammeutreffen gehabt
halte flüchtig geworden Etwa 14 Tage durchſtreifte Wiſſer
trotz des Steckbriefes in der erfurter Gegend umher Geſiern
nachmittag bemerkte ihn ein ſchellrodaer Einwohner im Walde
und heute in aller Frühe wurde Wiſſer im Hauſe ſeiner Mutter
zu Windiſchholzhauſen im Belte überraſcht und nach kurzer
Gegenwehr von den Beamten feſtgenommen

g Lützen 28 Sept Grundſteinlegung Jn Keuſch
berg wo gegenwärtig 292 Schulkinder von 2 Lehrern unter
richtet werden fand die feierliche Grundſteinlegung zum Neubau
eines Schulhauſes durch Herrn P Meyer im Beiſein der Lehrer
des Schulvorſtandes der Baukommiſſion und der Schulkinder ſtatt
i Neubau ſoll 2 Schulklaſſen und 2 Lehrerwohnungen ent

alten

x Weimar 28 Sept 50 Jahre Soldat Der Vetter
unſeres Großherzogs und Schwiegervater unſeres Erbgroßherzogs
Prinz Hermann zu Sachſen Weimar Eiſenach feiert
in Stuttgart am 30 Sept ſein 50jähriges Militär
Dienſtjnbiläum Jm Jahre 1844 wurde er zum Lieutenant
im zweiten württembergiſchen Reiterregiment ernannt und avan
cirte bis zum Generalmajor 1859 Jm Jahre 1865 nahm er
ſeinen Abſchied blieb aber à la suite der Reiterei als General
lieutenant Anfang dieſes Jahres erfolgte ſeine Ernennung zum
General der Kavallerie Der Prinz iſt am 4 Aug 1825
zu Schloß Altenſtein geboren als Sohn des Herzogs Bern
hard niederländiſchen Generals und der Prinzeſſin Jda von
Sachfen Meiningen im Jahre 1851 vermählte er ſich mit der
jüngſten Tochter des verſtorbenen Königs Wilhelm von
Württemberg

Kl Weimar 28 Sept Brandſtatiſtik Nach der ſoeben
ausgegebenen Nach weiſung der Gebäude Brandverſicherungs
Anſtalt des Großherzogthums Sachſen über die Brandſchäden
des Jahres 1893 ſind ungefähr 6 Prozent ſämmtlicher Ent
ſchädigungsſummen für Brände gezahlt die durch Kinder
verurſacht worden ſind Von den 263,477 M 94 Pfg Ent
ſchädigung fallen 15,179 M 41 Pfg auf die Kinderbrandſtiftungen
unter denen die bedentendſte auf Blankenhain kommt mit
8662 M 43 Pfg Jm ganzen kamen 118 entſchädigungspflichtige
Brände zur Anzeige darunter 8 durch Kinder hervorgerufene
alſo nahezu 7 Prozent der Brände Ein beträchtlicher Antheil
entfällt auch auf die Blitzſchäden deren 12 zur Erledigung ge
langten mit 30,087 M 20 Pfg

88 Zeulenroda 28 Sept Entführnng Schul
ſparkaſſe Von einem erſt kürzlich aus der Korrekkionsanſtalt
entlaſſenen jungen Bürſchchen wurden geſtern in Nieder
böhmersdorf zwei Kinder im Alter von 4 und 5 Jahren
entführt Erſt nach längerem Abſuchen der Ortsbewohner
wurden dieſelben ſpät abends in einem Kanal der Bahn ver
ſteckt aufgefunden Jm Nachbbarorte Zadelsdos ſtEnde vorigen Monats eine Schulſparkaſſe ins Leben grät n
worden in welcher ſeit kaum vierwöchigem Beſtehen bereits über
80 M verzinslich angelegt werden

W Noßlan 28 Sept Mübhlſtädter Brände Tak
tiſche Uebungen Monſtröſe Jagdbeute Heitere
Gasgeſchichte Jn Angelegenheit der mühlſtädter Brände
finden auf hieſigem Amtsgericht immer noch neue Zeugenver
nehmungen ſtatt Verſchiedene der Verdächtigen die nach Deſſau
gebracht worden ſind wurden in letzter Zeit auf freien Fuß
geſetzt Ziegeleibeſitzer Ackermann bei dem Wahnſinn aus
gebrochen iſt in die Landesirrenaunſtalt nach Bernburg
gebracht worden Jn der nächſten Näbe werden jetzt vom
J Bataillon der 93er Felddienſtübungen vorgenommen
Geſtern war die Elbbrücke gegen anrückende Kavallerie zu
ſchützen Heute wird zwiſchen hier und Deſſau unweit der
Muldebrücke von der Pionier Abtheilung eine Brücke über die
Mulde geſchlagen Bei einer vor wenigen Tagen auf bram
bacher Jagdgebiet abgehaltenen Jagd wurde vom Brauereibeſitzer

Jch lehnte dankend ab aber ehe ich mich verſah hatte er mich
in einen hufeiſenförmigen Salon hineinbugſirt in welchem eine
halbrunde Tafel aufgeſchlagen war Was mich hier aber am
meiſten intereſſirte war ein Altar mit gewundenen grellrothen
Kerzen beſetzt die etwa halb heruntergebrannt waren Jch
erfuhr daß hier der feierliche Gottesdienſt zur Einweihung des
Schiffes vor kurzem ſtattgefunden hatte

Hier können Sie ſitzen bei mir, mit dieſen Worten wies
mir der liebenswürdige Chineſe einen der Plätze an auf
welchem ſtatt Meſſer und Gabel ein Bündel dünner Holz
ſtäbchen lag die Haarnadeln meines deutſchen Cicerone
Bei ihrem Aublicke wurde mir himmelangſt außerdem mußte
ich an die gehackten Schollen denken es war mir als wälzte
ſich mein Magen wüthend herum angeſichts der mir mit ſo
vieler Liebenswürdigkeit in Ausſicht geſtellten chineſiſchen Tafel
freuden es galt alſo einen energiſchen Sturmlauf gegen meinen
Gaſtgeber Aber ſo leicht kam ich nicht davon erſt als ich
ihm meine Unbeholfenheit mit den mir gänzlich unbekannten
Apparaten zu ſpeiſen begreiflich gemacht und an ſein Menſch
lichkeitsgefühl appellirt hatte mich nicht der Lächerlichkeit
preiszugeben ließ er mich mit ernſttraurxigem Geſichte los

Es erdröhute in demſelben Angenblick das Tamtam zum
dritten mal und nun hieß es Abſchied nehmen zumal auch
ſchon die erſten ſeiner Kameraden angeſchlürft kamen Mein
freundlicher Chineſe begleitete mich zurück aufs Deck überreichte
mir einen ſchmalen langen Papierſtreifen auf der einen Seite
grellroth und mit ſchwarzen chineſiſchen Schriftzeichen bedrnctt
wie ich ſpäter erfuhr ſeine Viſitenkarte Außerdem drückte er
mir zum Andenken einige mitten durchlochte Meſſingmünzen
in die Hand welche er von einer Lederſchuur losgeſtreift hatte
und Pare well klang es mir noch einige male von der
Reling ans nach Bald darauf dampften die beiden
ſchmucken Kreuzer in die offene See hinaus

Nun liegt der majeſtätiſche LayYuen mit zerſchliſſenem
Leibe anf dem Meeresgründe während der King Yuen eit
Raub der Flammen geworden und ebenfalls geſunken iſt Kurz
war ihre Herrlichkeit wer hätte das damals gedgcht als ſi
noch in Swinemünde lagen

Und mein Chineſe Jhm ſchwellten gar ſtolze H
nungen die junge Bruſt Liegt auch er anf kühlen M
grunde ein ſtiller Mann xStanislans Art
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